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SERVICE STEHT AN ERSTER STELLE 
 

Neuer Werbefaktor für Frankfurts „Neustadt“: Das Quartier wurde mit dem Qualitäts-
zeichen „Generationenfreundliches Einkaufen“ ausgezeichnet. 
 
 

Die „Neustadt Frankfurt“ wurde 

als erstes generationen-
freundliches Quartier einer deut-
schen Großstadt ausgezeichnet. 
Am 1. Juli 2015 bekamen mehr als 
zwei Drittel der im betrefenden 
Einkaufsviertel ansässigen Händle-
rinnen und Händler vom Handels-
verband Hessen-Süd das begehrte 
Qualitätszeichen „Generationen-
freundliches Einkaufen“ ausgehän-
digt.  
 

Ab sofort kann das gesamte paral-
lel zur Frankfurter Zeil gelegene 
Quartier mit generationenübergrei-
fendem Service werben – einem 
Service für Jung und Alt. Dr. 
Joachim Stoll, Präsidiumsmitglied 
des Handelsverbandes und selbst 
Händler in dem ausgezeichneten 
Quartier, erläutert: „Es geht uns 
nicht nur um unsere älteren Kun-
den. Einkaufen soll für alle Genera-
tionen bequem und einfach sein: 
für junge Familien mit Kindern, für 
Menschen mit Behinderungen, für 
Seniorinnen und Senioren.“ Es 
mache ihn stolz, so Stoll weiter, 
dass die Gewerbe-treibenden aus 
„seinem“ Quartier gemeinsam die 
Chance ergriffen hätten, sowohl die 

Einkaufslage Neustadt als auch die 
Stadt Frankfurt in den Fokus des 
öffentlichen Interesses zu bringen. 
Neben der guten Erreichbarkeit der 
Geschäfte lobt Stoll vor allem den 
„hohen Servicegedanken der 
Händlerschaft“. Das Beispiel Neu-
stadt beweise eindrucksvoll, dass 
sich bauliche Nachteile eines ge-
wachsenen innerstädtischen Quar-
tiers durch hohe Servicequalität 
und indivi-duelle Hilfe kompensie-
ren lassen.  
 

Markus Frank, Wirtschaftsdezer-
nent der Stadt Frankfurt, gratu-
lierte mit den Worten: „Der Einzel- 

 

handel steht vor einem großen 
Wandel und ist gefordert, seine 
Zukunft zu gestalten. Passend zum 
11. Deutschen Seniorentag vom 2. 
bis 4. Juli 2015 kann Frankfurt 
damit beispielhaft zeigen, wie man 
aktiv mit den Herausforderungen 
des demographischen Wandels in 
unserer Gesellschaft und Wirt-
schaft umgeht.“  
 

Bisher wurden in Hessen über 500 
Einzelhandelsgeschäfte zertifiziert. 
Mit der Neustadt Frankfurt erhält 
nun erstmals eine Einkaufslage als 
Ganzes die Auszeichnung. Vo-
raussetzung dafür war die erfolg-
reiche Zertifizierung von mindes-
tens 70 Prozent der im Quartier 
gelegenen Geschäfte. Stellvertre-
tend für das gesamte Quartier 
nahm das Sanitätshaus Raab die 
Auszeichnung entgegen. 

Sichtbar für alle Kunden: Klaus Raab und Stadt-
rat Markus Frank bringen den Aufkleber an. 



Ausgezeichnete Unternehmen in der „Frankfurter Neustadt“ 

 

 

 

 

 

 

 

 


